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Frühling
in Melk

Liebe Melkerinnen,  
liebe Melker!

Es liegt was in der Luft – das durchge-
hend milde Wetter hat die Natur heuer 

schon viel früher erwachen lassen als ge-
wöhnlich. Genießen Sie den Wonnemonat 
Mai – viel ist in Melk möglich. So fand erst 
am vorletzten April-Wochenende die schon 
traditionelle Wachau Classic in Melk statt. 
Zahlreiche Veranstaltungen, allen voran die 
Internationalen Barocktage im Stift Melk, 
locken ab sofort große und kleine Gäste 
und das Wachaubad lädt ein zum Planschen 
und Entspannen. Außerdem finden Sie in 
dieser Ausgabe von »Stadt Melk« Infos zum 
Rechnungsabschluss 2006 und zur Eröff-
nung einer neuen Pension in unserer Stadt. 
Informieren Sie sich außerdem über die  
Sanierung Lindestraße und holen Sie sich 
einige Tipps zum Thema Verkehrssicherheit. 
Lesen Sie mehr im Blattinneren.

Ihre »Stadt Melk«-Redaktion
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Rechnungs- 
abschluss 2006
Überschuss im ordentlichen  
Haushalt erwirtschaftet 

 

STADT MELK
BAROCKTAGE

An den Pfingsttagen vom 25. bis 28. Mai 
dieses Jahres laden die Internationalen 

Barocktage Stift Melk – es ist nun schon 
jahrzehntelange Tradition – zu einem mehr-
tägigen Fest der Alten Musik in das wohl 
bekannteste Barockstift Österreichs.

Freitag 25.5.,19:30 Uhr, Kolomanisaal
Gradus ad Parnassum Wien
G. F. Händel: Orgelkonzerte op. 7, Nr. 2, 
3, 6 & Concerti grossi

Samstag 26.5.,15:30 Uhr, Kolomanisaal 
als Kaffeehaus
Ensemble Cafe Zimmermann Paris
Johann Sebastian & Carl Philipp Emanuel 
Bach

Samstag 26.5., 20 Uhr, Stiftskirche
Ensemble la Venexiana Mailand
Claudio Monteverdi: L’Orfeo

Sonntag 27.5.,11 Uhr, Kolomanisaal
Oman Consort Linz
Vivaldis Jubel-Konzerte

Sonntag 27.5., 18 Uhr, Kolomanisaal
Neue Münchner Hofkapelle
Benedetto Marcello: Oratorium JOAZ

Laut Finanzstadtrat Wolfgang Zehetho-
fer ist der Rechnungsabschluss 2006 

für die Stadt Melk wieder positiv, es konnte 
ein Überschuss im ordentlichen Haushalt 
von rund 250.000 Euro erwirtschaftet wer-
den. Die Pro-Kopf-Verschuldung beträgt 
1.659 Euro (2005: 1.512 Euro) »Die finan-
zielle Lage der Gemeinde ist immer noch 
angespannt, doch das Team rund um Bür-
germeister Thomas Widrich hat es in seiner 
nunmehr 2jährigen Tätigkeit geschafft, die 
Lage zu entschärfen«, so Zehethofer. Da-
bei betont er eines ganz besonders: Die 

Elefantenmond
Ein afrikanisches Märchen – Figurentheater, 
Schauspiel, Tanz & Musik aus 2 Kontinenten!
Auf anschauliche und unterhaltsame Weise 
lernt man, wie wichtig ehrliche Freundschaft 
ist und erfährt, dass man einem schlechten 
Gewissen nicht entkommen kann. Unbe-
dingt sehenswert! •

Di, 8. Mai 2007, 17 Uhr
Stadtsaal Melk, Für alle ab 4
Unkostenbeitrag: EUR 6
Karten und Info: (02572) 5 40 60

Montag 28.5.,11:45 Uhr, Stadtpfarrkirche
Ensemble Ricreation D’Arcadia Tokyo
Buxtehude und sein Kreis
»Juventute«

Montag 28.5.,16:30 Uhr, Kolomanisaal
King’s Singers London
Marien- und Maiengesänge durch die 
Jahrhunderte
Surprise

Montag 28.5.,19 Uhr, Sommersakristei 
– Stiftskirche – Gartenpavillon
Konzertreise durch Himmlische Gefilde
Bob Van Asperen, Leo Van Doeselaar,
Oman Consort Linz
Buxtehude & Bach in Lübeck
Instrumentalmusik zur Zeit Buxtehudes

Zusatzvorstellung:
(Zeitgleich, in umgekehrter Reihenfolge)
Montag 28.5.,19 Uhr, Gartenpavillon – 
Stiftskirche – Sommersakristei
Konzertreise Durch Himmlische Gefilde
Bob Van Asperen, Leo Van Doeselaar, 
Oman Consort Linz
Buxtehude & Bach in Lübeck
Instrumentalmusik zur Zeit Buxtehudes

Kartenbestellung und Info bei Int. 
Barocktage Melk Donauarena Melk 
GmbH, Sterngasse 23, 3390 Melk  
Tel. +43 2752 54060 Fax +43 2752 54060-99 
E-Mail: karten@barocktage.at •

THEATER FÜR KINDER

FINANZEN

Ensemble 
IYASA 
aus Zimbabwe & 
Theatro Piccolo aus 
Wien

Barocker Klang im barocken Raum

Pfingsten im Stift Melk

Trägerschaf tsübergabe 
des Wachauklinikums an 
das Land Niederösterreich 
hat das Gemeindebudget 
zwar entlastet, aus der Zeit 
der Trägerschaft ist jedoch noch ein großer 
Finanzbedarf zu bewältigen. Grund dafür 
sind die letzten, noch unter der Trägerschaft 
der Stadtgemeinde getätigten, Investitionen 
vor einigen Jahren. Primäres Ziel einer ver-
antwortungsvollen Finanzpolitik muss es laut 
Zehethofer sein, mit getätigten Investitionen 
nicht die nächste Generation zu belasten. 
Nähere Infos finden Sie im Internet unter 
www.stadt-melk.at bzw. www.melk.gv.at  •
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La Venexiana spielen Monteverdis L’ Orfeo  
in der Stiftskirche am Samstag Abend.
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Internationale Barocktage Stift Melk von 
25. bis 28. Mai

Finanzstadtrat  
Wolfgang Zehethofer



Akupunktur
Vorbei sind die Zeiten, als die Schulme-

dizin auf die Komplementärmedizin 
verächtlich herabschaute. Medizinwissen-
schaftlich überwachte Versuche erbrach-
ten den Wirkungsbeweis für Akupunktur. 
Die Reizung von Akupunkturpunkten ist 
eine der ältesten Heilmethoden der Welt. 
Seit mehr als 3000 Jahren wurden in Chi-
na auf diese Art und Weise Erkrankungen 
erfolgreich und ohne Nebenwirkungen be-
handelt. Durch Nadelung an genau festge-
legten Punkten der Haut werden die Selbst-
heilungskräfte im Organismus angeregt und 
gestörte Funktionen wieder normalisiert. Für 
viele Erkrankungen kann heute Akupunktur 
als Mittel der 1. Wahl angesehen werden. 
1986 wurde dieses Heilverfahren von der 
Weltgesundheitsorganisation WHO und 
der österreichischen Bundesregierung als 
wirksam anerkannt. Nachgewiesen wurde, 
dass Akupunktur sowohl über das Nerven-
system als auch über die Hormone durch-
blutungsteigernde, muskelentspannende, 
schmerzlindernde und immunfördernde 
Wirkung hat. Außerdem tritt eine Harmo-
nisierung der Psyche und des unbewussten 
Nervensystems ein. Bei allen gestörten 
Funktionen des Organismus kann Akupunk-
tur regulierend helfen – sollten aber zerstör-
te Strukturen wie Herzinfarkt, Schlaganfall 
oder schwerste Abnützung vorliegen, kann 
sie immerhin Linderung schaffen. 

Ihr Akupunkturarzt Dr. Franz Trost

Für alle Akupunktur-Interessierten:
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe des Landes 
NÖ »Gesunde Gemeinde« findet am Dienstag, 
den 22.Mai 2007 im Stadtsaal Melk um 19.30 
Uhr ein unterhaltsamer Informationsabend mit 
Musik, Literatur und Fachinformation, sowie 
chinesischen Schmankerln statt.

Mitwirkende: 
Dr. Franz Trost, Mladen Jakisic, Hasso Felsing, 
Brigitte Trost, Robert Köck  •

GESUNDHEIT

Stadtarzt Dr. Franz Trost
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BADESAISON

Mehr Sicherheit  
am Hartplatz

Um den Melker Hartplatz sicher und 
gleichzeitig fit für die Saison zu ma-

chen, waren einige Ausbesserungsarbeiten 
von Nöten. Auf Wunsch der Jugend tra-
fen sich Vizebürgermeister Johann Wieder, 
Stadtrat Herbert Blecha und Stadtrat Wer-
ner Rafetseder mit Karl Reinhard Reiter vom 
Bauhof zum Lokalaugenschein.
	 Fazit: Einige Sicherheitsmaßnahmen mus-
sten an der Skateranlage getroffen werden, 
außerdem hat der Unterstand einen Sonnen-
schutz erhalten und gleichzeitig wurde ein 
neuer Mistkübel montiert. Diese Maßnah-
men wurden vom Melker Bauhof gesetzt. •

Sanierung 
Lindestraße
Ab Anfang Mai wird es  
bedingt durch die Sanierung 
der Lindestraße zu  
Änderungen bei den  
Verkehrsführungen kommen. 

Dabei soll die Abt Karl-Straße nun 
auch zwischen den Kreuzungen mit 

der Prandtauer-Straße und der Bahnhof-
straße zur Gänze im Gegenverkehr geführt 
werden und als fixer Bestandteil in ein neues 
Verkehrskonzept einfließen.

Die in der Verkehrsverhandlung vom  
23. April 2007 festgelegten Maßnahmen 
entnehmen Sie bitte dem Beiblatt. •

Der Melker Hartplatz ist wieder fit für die Saison! 
Karl Reinhard Reiter, Stadtrat Werner Rafetseder, 
Vizebürgermeister Johann Wieder und Stadtrat 
Herbert Blecha machten sich ein Bild der Lage.

Pension Medelicke 
eröffnet!

Seit Ende April gibt es in Melk eine neue 
Frühstückspension. Die behinderten-

freundliche Pension Medelicke im ehema-
ligen Gasthaus zum goldenen Ochsen ver-
fügt über 16 Zimmer, Einzelzimmer sind ab 
€ 39, Doppelzimmer ab € 29 pro Person (inkl. 
Frühstück) erhältlich. Jedes Zimmer verfügt 
über Badezimmer und Fernseher, auch Inter-
netzugang ist möglich. Monika Weiß, Stadt-
marketing Melk: »In Melk besteht Bedarf an 
weiteren Übernachtungsmöglichkeiten. Die 
Pension Medelicke bietet Qualität und Gast-
freundlichkeit.« Infos unter www.pension-
medelicke.at bzw. (02752) 51220 •

Monika Weiß, Stadtmarketing Melk,  
Manfred Baumgartner, Tourismusstelle Melk,  
Katharina Weidner, Leiterin der Pension, Stephan  
und Andrea Rank, Geschäftsführer und Bürgermeister 
Thomas Widrich. 

Der Sommer 
ist da!
Seit 28. April hat das  
Wachaubad wieder geöffnet

Die Badesaison 2007 hat mit dem letzten 
Aprilwochenende begonnen. Die Ein-

trittspreise wurden nach einer fünfjährigen 
Pause moderat angehoben. Auf Vorschlag 
des Referenten, Stadtrat Emmerich Wei-
derbauer, hat der Gemeinderat einstimmig 
beschlossen, dass SchülerInnen und Lehrlin-
ge bis zum 18. Lebensjahr bei Tages – und 
Saisonkarten nur die Kindertarife bezahlen 
müssen. »Mit der Pachtübernahme des Ba-
debuffets durch Jasmin Sattler und ihre Fa-
milie erhoffen wir uns neuen Schwung für 
die Badgastronomie«, so Weiderbauer. Die 
Familie Sattler hat sich bei einem Auswahl-
verfahren gegen acht andere BewerberInnen 
durchgesetzt und plant im renovierten »Bad-
restaurant« ihre kleinen und großen Gäste 
zur vollsten Zufriedenheit zu bewirten.
	 Sportliche und kulturelle Events sollen 
den Badebetrieb auch in der kommenden 
Saison abrunden. Die Termine werden zeit-
gerecht angekündigt. •

Der Sommer 
ist da!
Seit 28. April hat das  
Wachaubad wieder geöffnet

HARTPLATZ

TOURISMUS

VERKEHR
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UMWELT

WAS? Sie wollen immer auf dem letzten Stand sein, 
wenn es um Dinge geht, die in Melk passieren?  
Dann schauen Sie einmal auf unsere Website.  
Unter www.stadt-melk.at bzw. www.melk.gv.at  
finden Sie laufend Aktuelles und Neuigkeiten rund  
um unser Melk. 

Sicher ist  
sicher!
Elternratgeber 
Verkehrsspiegel

Auf Initiative der Stadtgemeinde wurde 
wie in jedem Jahr in der Volksschule der 
Elternratgeber »Verkehrsspiegel« verteilt. 
Bürgermeister Thomas Widrich:  
»Eltern haben eine wichtige Vorbildwirkung 
für Kinder. Nehmen Sie diese wahr!«

Tipps:
• �Kaufen Sie einen guten und passenden 

Kindersitz fürs Auto!

Große Unterstützung beim alljährlichen 
Gemeinde-Frühjahrsputz erhielt die 

Stadtgemeinde Melk diesmal vom Gemein-
deverband für Umweltschutz in Mank, der 
die zahlreichen HelferInnen mit Warnwe-
sten und Müllsäcken ausrüstete.
	 Die ersten Akzente setzten die Kinder 
der dritten und vierten Klassen der Volks-
schule Melk, die mit ihren Lehrkräften die 
Umgebung ihrer Schule und Teile des Au-
waldes von achtlos weggeworfenem Müll 
säuberten.
	 Damit wurde die jährliche Umweltrei-
nigung »Saubere Stadt – sauberes Land«  
gestartet. 
	 Der Dank gilt Bauhofchef Karl Reiter mit 
seinen Mitarbeitern, die immer dann da 
waren, wenn man sie brauchte.

	 Der größte Dank gilt aber den Helfern, 
die ihre wertvolle Freizeit an diesem Tag 
für eine wunderbare Sache geopfert ha-
ben, darunter Mütter und Väter mit ihren 
Kindern, Schulkindern aus den Katastral-
gemeinden, Landwirte, die sich mit ihren 
Fahrzeugen eingebracht haben.

Auch der »Melker Freizeitverein« hat sich 
als einziger Verein mit einem Teil seiner 
Mitglieder als Säuberungstrupp zur Verfü-
gung gestellt.

Alle HelferInnen, die an der Säuberungs-
aktion teilgenommen haben, gehören be-
rechtigterweise vor den Vorhang – meint 
Ihr Umweltgemeinderat Reg.Rat Helmut 
Grünberger. •

GEFAHR

SERVICE

Gefahrenzonenplan 
für Melk liegt vor

Ab sofort liegt im Bauamt des Rathau-
ses der Gefahrenzonenplan für die 

Gemeinde Melk zur Einsicht für die Bür-
gerInnen auf.  Dies ist ein Plan, in dem die 
wildbach- und lawinengefährdeten Berei-
che und deren Gefährdungsgrad sowie 
jene Bereiche, für die eine besondere Be-
wirtschaftung oder deren Freihaltung für 
Schutzmaßnahmen erforderlich ist, dar-
gestellt werden. Erstellt wurde dieser Plan 
vom Forsttechnischen Dienst für Wild-
bach- und Lawinenverbauung. Nähere In-
fos im Rathaus unter (02572) 52307 bzw. 
beim Forsttechnischen Dienst, DI Eduard 
Kotzmaier unter (02572) 53272. •

Musik liegt in der Luft!

Kammermusikabend: Klaviertrio Toshi 
– Werke von Haydn, Mozart, 

Beethoven Freitag 4. Mai : 19 Uhr

Mitwirkende: Toshihiko Toyooka 
(klavier); Alexandra Mak (Geige); Victoria 
Kapralova (Cello)
Konzertsaal KiBiZ, Eintritt frei, 
Info: (02752) 53600

Osterlauf
Bewegung tut gut! Zahlreiche Besucher 
konnte der 25. Melker Osterlauf am 9. April 
in die Stadt locken.  

KONZERT

Martin Ilck, Thomas Widrich, Karl Reiter, 
Maria Reiter, Doris Steffek, Helmut Steffek, 
Franz Reiter, Michael Reiter, Christian Höller, 
Sebastian Höller, Oliver Höller, Paul Breuer, 
Hannes Breuer, Regina Wenighofer, Helmut 
Grünberger

• �Beim Radfahren, Skaten oder Scooter 
fahren sollte Ihr Kind immer einen Helm 
bzw. passende Schutzkleidung tragen!

• �Nehmen Sie Verkehrserziehung ernst, sie kann 
Leben retten! Also: üben, üben, üben! •

»Saubere Stadt
– saubere Gemeinde 2007«

AKTIV
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